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Inhalte des Abends

ABLAUF

1. Begrüßung und Vorstellung

2. Private Fördermöglichkeiten

- Was, Wie und Wer?

4. Förderantrag

5. Ausblick



1. BEGRÜßUNG UND VORSTELLUNG

Planungsbüro Patt

▪ 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

▪ Interdisziplinäres Team 

▪ Stadtplanung

▪ Umweltwissenschaften

▪ Architektur

▪ Bildungswissenschaften

▪ Integrative StadtLandEntwicklung

▪Schwerpunktmäßig in der Region tätig

▪Bürogemeinschaft mit Architekt

Wer sind wir?



1. BEGRÜßUNG UND VORSTELLUNG

▪ Informelle Planung

▪ Stadt- bzw. Gemeindeentwicklungspläne

▪ Städtebauliche Rahmenpläne

▪ Dorfentwicklung

▪ Grün- und Freiraumplanung

▪ Workshops, Moderation, Wettbewerbe

▪ Beratungsleistungen

In welchen Bereichen sind wir tätig

▪ Formelle Planung

▪ Flächennutzungspläne

▪ Bebauungspläne

▪ Vorhaben- und Erschließungspläne 

▪ Städtebauliche Satzungen nach §§ 34 und 35 BauGB



PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

FÖRDERMITTEL

WOFÜR ?
WIE ?

WO und
WANN ?



dorfgerechte Umsetzung baulicher Maßnahmen und 

gestalterische Verbesserung des Bestandes

Fördermitteln sind an Vorgaben und Ziele des 

Dorfentwicklungsprogramms gebunden 

kein Anspruch auf Förderung 

PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Fördergrundsätze



Förderzeitraum ab 30.09.2023 – vrs. 2029

Antragsstellung zum 30. September 

eines jeden Jahres möglich

(Posteingangsstempel des ArL) 

Beratung ist kostenlos

PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Förderzeitraum

30



Kostenlose Beratungsleistung für den privaten Antragsteller

▪ Hilfe bei der Antragsstellung und während der Umsetzungsphase

▪ Hilfe bei der Ideenentwicklung, Erarbeiten von Lösungsansätzen 

▪ Erstellung (skizzenhaften) Gestaltungsentwürfe

Vorher / Nachher Visualisierungen 

PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Beratung



PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Erhaltung / Gestaltung 
ortsbildprägender oder 
landschaftstypischen Gebäude, 
inkl. Außenanlagen
Max. 50.000€ Zuschuss

Ein Förderobjekt

Ein Förderobjekt

Ein Förderobjekt

Ein Förderobjekt

Fördersätze für private Bauvorhaben: 

40% auf die förderfähigen Nettobaukosten

Für Gebäude bis Baujahr 1955

Revitalisierung (Innenausbau) 
leerstehender ortsbildprägender 
oder landschaftstypischer 
Bausubstanz
Max. 150.000€ Zuschuss

Umnutzung ortsbildprägender oder 
landschaftstypischer Gebäude
Max. 150.000€ Zuschuss
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Ein Grundstück kann mehrere Förderobjekte beinhalten

Für jedes Objekt kann ein Förderantrag gestellt werden, 

- auch in verschiedenen Jahren 

Für ein Objekt können ggf. verschiedene Förderinhalte

(sog. Fördertatbestände) genutzt werden

Revitalisierung 

(Innenausbau)

Erhaltung und 

Gestaltung 

eines Gebäudes 

(äußere Hülle)

Umnutzung

zu Wohnraum

Erhaltung und 

Gestaltung 

eines Gebäudes 

(äußere Hülle)

Schaffung oder Ausbau einer 

dorfgemäßen Gemeinschaftseinrichtung 

(Dorftreff) 



Fördermöglichkeiten für die äußere Gebäudehülle,

z.B.  Erneuerung und/oder Sanierung von

Fenster, Türen, Toren

Dachkonstruktion (Dachstuhl), 

Dacheindeckung incl. Dämmung „bis 

Innenkante Tapete“

Fassade: Fachwerk, 

Mauerwerk, 

Holzverschalungen, 

Fundamente

Dachabschlüsse, 

Gauben, Erker, 

Schornstein

Einfriedung

Hofpflaster



Fördertatbestand: : Erhaltung und Gestaltung ortsbildprägender oder 

landwirtschaftlicher Gebäude („Hülle“)

Zuschuss : bis max. 40% der Nettobaukosten

Zuschusshöhe : bis max. 50.000,-€

Beispiel: Baukosten (netto) 100.000,-€ = 60.000,- € Eigenanteil / Zuschuss 40.000,-€
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Fördertatbestand: : Revitalisierung (Innenausbau) ungenutzter und leerstehender, 

ortsbildprägender oder landschaftstypischer Bausubstanz

Zuschuss : bis max. 40% der Nettobaukosten

Zuschusshöhe : bis max. 150.000,-€



Fördertatbestand: : (1) Umnutzung von Gebäuden land- und 

forstwirtschaftlicher Betriebe oder 

(2) ortsbildprägender oder landschaftstypischer Gebäude

Zuschuss : bis max. 40% der Nettobaukosten

Zuschusshöhe : bis max. 150.000,-€

Besonderheit: bei Umnutzungen ist auch der Innenausbau (Heizung, Elektrik, 

Fußböden, Sanitär etc.) förderfähig



Fördertatbestand: : Schaffung, Erhalt oder Ausbau dorfgemäßer 

Gemeinschaftseinrichtungen (z.B. Begegnungsstätte Dorfgemeinschaft)

Zuschuss : bis max. 40 % der Nettobaukosten

Zuschusshöhe : bis max. 200.000,-€



Vor Ort Beratung mit Planungsbüro, ArL Lüneburg

Einholen von Kostenvoranschlägen oder 

einer Kostenberechnung durch einen Architekten

Antragstichtag jährlich bis zum 30.9. eines jeden Jahres

Erhalt des Zuwendungsbescheid vom ArL über Förderung und 

Förderhöhe im Frühjahr des Folgejahres (ca. April/Mai) !!! Erst nach 

Erhalt dürfen Aufträge an Firmen erteilt werden !!! 

1.Umsetzung der Maßnahme 

2.Nach Fertigstellung Einreichen der Rechnungen und Belege

Auszahlung des Förderzuschusses

PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Leitfaden - Antragstellung (gilt jährlich für Anträge zum 30.09.)



Alle Förderanträge 

aus 3 Amtsbezirken in einen Topf

Bewertung der Qualität 

einer Maßnahme, sog. „Ranking“:

Je nach Antragsqualität ergeht dann 

-im positiven Fall-

ein Bewilligungsbescheid

PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Wie werden Anträge gewertet?



PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Wie werden Anträge bewertet?

Bewertet werden:
• Verbesserung Ortsbild
• Erhalt vorhandener 

Bausubstanz
• Klimaschutz
• Natur- und Umweltschutz
• Bevölkerungsentwicklung
• Steuereinnahmekraft der 

Gemeinden

Schwellenwert 30 Punkte



PRIVATE FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Förderantrag

• Beschreibung der Maßnahme

• Kostenschätzung, Leistungen Dritter

• Zeitraum der Umsetzung

• Stellungnahme der Gemeinde

• Registriernummer 

→ wenn keine Registriernummer vorliegt, ist zeitgleich 

der Antrag „Registrierung/Tierhaltung“ auszufüllen



Beispiel private Förderanträge im Rahmen der Dorfentwicklung (i.d. R. 40% Zuschuss)
1. Umbau Wirtschaftsteil zu Wohnungen (max. 150.000,-€)
2. Gestaltung der äußeren Hülle (max. 50.000,-€)
3. Gestaltung der Außenanlagen (max. 50.000,-€)

vorher



Umbau Rinderboxenlaufstall zu Dorfgemeinschaftstreff, Tönnhausen

vorher



Revitalisierung eines Gebäudeleerstandes zu 6 neuen Wohneinheiten in Hoopte
(max. Zuschuss 150.000,-€), Umnutzung Dachgeschoss (max. 150.000,-€)

vorher



Sanieren und Revitalisieren
statt Neubau in Heiligenthal

vorher



Umnutzung einer ehemaligen Wagenremise zu Ferienwohnung



Laßrönne, Wohnhaus von 1890
Erneuerung Dacheindeckung, Gauben, tlws. Fenster  Dachrinnen und 
Giebelfachwerk, Einbau von Dämmung 



Laßrönne, Wohnhaus von 1890
Erneuerung Dacheindeckung, Gauben, tlws. Fenster  Dachrinnen und 
Giebelfachwerk, Einbau von Dämmung 



Ausblick

VORSTELLUNG FÖRDERMÖGLICHKEITEN

30.09.2023

März September

Infoveranstaltung Privatförderung 
(21.03.2023)

Frühjahr

Mai/April
2024

Vor Ort 
Beratung
Planungs-
büro, ArL

Stichtag
Förderantrag
30.09

September

30.09.2024-
30.09.2028

Stichtag Förderantrag
30.09

Zuwendungs-
bescheid



Links

VORSTELLUNG FÖRDERMÖGLICHKEITEN

ZILE-Richtlinie
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlic
hen_entwicklung/richtlinie-ueber-die-gewaehrung-vonzuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-5104.html

Antragsformular und Antrag für die Registriernummer 
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlic
hen_entwicklung/richtlinien-ueber-die-gewaehrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-zile-213820.html

https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinie-ueber-die-gewaehrung-vonzuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-5104.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinie-ueber-die-gewaehrung-vonzuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-5104.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-ueber-die-gewaehrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-zile-213820.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-ueber-die-gewaehrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-laendlichen-entwicklung-zile-213820.html


VIELEN DANK!
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